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Titele (A. 'f'h'l’h ! ) v.1 ungebräuchlich, titek-s (A. : )
V A brodeln (das kochende Wasser), Caus. titek-s.

Tuig (Bil. tum, Demb., Quara, Agauru. tum) v. I eintreten,
hineingehen, Imper. tuw, Perf. tuiv-ün, tü-ru, Nom. act. tuw-
dnä, Nom. ag. -dtä, Caus. tü-s einführen, und tü-s einführen
die Frau (in das Haus) = sie heiraten, Imper. tuwis, Pass.
tü-s eingeführt; geheiratet werden (Frau).

Tay Pluralsuffix besonders pronominaler Elemente, näy-täy sie,
küten-täy ihr, aü-täy welche, aber auch: okün-täy die Frauen,
lina-täy alle zwei, vgl. -zäy.

Tay und tay, Nebenform taq (Demb., Quara tay aber Pass.
tak-s, cf. Gl. 1 ) v - I schlagen, Caus. tay-s, an Abdalld-d

Birrü-tis taysun ich Hess A. durch B. schlagen. Reflex, tay-t
sich schlagen, Nom. act. tayt-dnä der Krieg.

Tays und täs (Quara täs) v. I 1. schlagen, an kirbra-t tdsun
ich schlug die Trommel. 2. (cf. G. £’!*% :) einstechen, öffnen
die Wunde, um Eiter zu entfernen, Imper. tays, Perf. taysun,
täsun, Nom. täsiiä (Quara bei Flad tisan, Agaum. bei Waldm.
tisini) Eiter, Reflex, täsin-t (tisan-t bei Flad) IV A (denom.)
eitern. 3. arbeiten, verfertigen (Quara tä&amp; bei Flad), täsun ich
arbeitete, Nom. ag. täsdtä Arbeiter = säbdtä, Caus. täs-es, Pass.
-es, Reflex, -et kräftig, stark sein (bei der Arbeit), ungestüm,
heftig sein, adject. relat. täset-aü reissend (Fluss).

Tiya plur. tiye (Agaum. tisa, Bil. tidü, G. /n.Jl : , A. : ,
«Fti 0 der Rauch, tiya tuw in den Rauch eintreten = ins

Rauchbad gehen (die Frau).
Tayq (A. &lt;11 p«|» s) v. I fragen, wur’ arni küartirnaü yid tayqic

weshalb streitet ihr? sagend fragte sie. Caus. tayq-s, Pass -S.
Tayir (Demb. tayri, Bil. tarjrl und tegri) Tante, Schwester

des Vaters.
Täytü nom. propr. fern.

Wibir (A. dl'iftC. , G. fro’JflCO fler Stuhl, Sessel, Sitz.
Weddy (A. IDfj‘0}:), Nebenform waddy der Freund.
Widil (A. toß.A: oder von ölA^=?) jung, von Ziegen und

Schafen, widil begä Lamm, widil ftcerä Kitzlein.
Widlim und wüdlim (A. ! ) fett, unbrauchbar, zur Arbeit

ungeeignet, widlim firzä fettes Pferd, ein giruwci wudlim ein
fetter Hahn.


